
Moin Cuxhaven

VON LENNART KECK

Gedanklich
schon im
Sommer
AmMontag war ich mit meinem
Kopf gedanklich schon beim
Sommer. Grund dafür waren die
ungewöhnlich warmen Tempe-
raturen und der Kontrast zum
Vortag, an dem es immerhin
noch schneite. Zugegeben: Um
den „Sommer“ spüren zu kön-
nen, musste ich mir eine wind-
stille Ecke suchen, damit mir
meine Traumvorstellungen
nicht gleich weggepustet wur-
den. Doch stand ich richtig,
konnte ich meine Augen schlie-
ßen und mich ganz dem Glau-
ben hingeben, ich würde gleich
endlich wieder in die Bucht fah-
ren.
Meine Freunde sind bereits vor
Ort und haben die Stühle aus
dem Strandkorb schon aufge-
stellt. Das erste Bier ist ebenfalls
schon geöffnet. Die Sommerhits
des Jahres schallen durch die
Musikbox, es wird Fußball ge-
spielt. Immer wieder müssen
Fahrradfahrer dem auf die Pro-
menade geschossenen Ball aus-
weichen. Pünktlich um 22 Uhr
wird die Musik ausgemacht -
niemand hat die Absicht, Kur-
gäste zu stören. Kurze Hose und
T-Shirt werden ergänzt durch
einen Pullover. Ausschließlich
wegen der Mücken. Dann reißt
mich ein kalter Windzug aus
meinen Gedanken. Es fängt an
zu regnen - es ist leider immer
noch März.

Ebbe & Flut:
Hochwasser: 05:27 / 17:50
Niedrigwasser: 12:03 / -
Wassertemperatur: 5° / Wind: W 6
Wattwanderung: 09:30-12:00
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Brüssel-Fahrt
CDU-Vorstand
besucht
EU-Parlament
Kreis Cuxhaven. Der CDU-Bezirks-
vorstand Elbe-Weser war auf
Brüssel-Reise: Der Vorstand, an-
geführt von Enak Ferlemann
(MdB), verbrachte auf Einla-
dung von David McAllister drei
Tage in Brüssel. Nach einemAus-
tausch mit EU-Kommissionsprä-
sidentin Ursula von der Leyen
zum Thema ländliche Räume
stand der zweite Tag im Zeichen
des Europäischen Parlaments.
Ein Arbeitsessen mit der EU-Par-
lamentspräsidentinRobertaMet-
sola behandelte die Zukunft
Europas.

Gemeinsame Sicherheit
im Blickpunkt
Auch die Sicherheitspolitik stand
im Fokus. Nach einem Aus-
tausch mit Brigadegeneral An-
dreas Durst, stellvertretender
Deutscher Militärischer Vertre-
ter im Militärausschuss der
NATO, zog Ferlemann das Fazit:
„Die CDU Elbe-Weser befürwor-
tet die Einführung einer allge-
meinen Dienstpflicht, um die ge-
samtgesellschaftlichen, aber
auch die militärischen Heraus-
forderungen unserer Zeit auch
nur annähernd meistern zu kön-
nen.“ (red)

ahoi!-Bad öffnet nach sieben
Wochen Schließzeit seine Türen
Wassertemperaturen werden wieder hochgeregelt / In die Jahre gekommene Zwischendecke ausgebaut

VON JENS JÜRGEN POTSCHKA

Cuxhaven. Nach gut siebenwö-
chiger Schließzeit öffnet das
ahoi!-Bad in Cuxhaven-Duh-
nen zum Frühlingsanfang wie-
der seine Schwimmbecken.
Am Donnerstag, 23. März,
können Cuxhavener und Gäs-
te wieder im gefilterten Meer-
wasser baden. Kurdirektor
Olaf Raffel und Badleiter Sa-
scha Bange haben noch eine
weitere gute Nachricht: „Die
Wassertemperaturen werden
wieder hochgeregelt wie zu
Zeiten vor den Energiespar-
maßnahmen.“
Das bedeutet imKlartext: Im gro-
ßen Wellenbad beträgt die Was-
sertemperatur 28 Grad Celsius
und in der Therme dürfen die
Gäste wieder im 32 Grad war-
menWasser baden. Auch imKin-
derparadies und in den übrigen
Sprudel-, und im Therapiebe-
cken im Fitnessbereich sind die
Temperaturenwieder sowie frü-
her. Die Öffnungszeiten sind
ebenfalls gleich geblieben.

Eine größere Veränderunghat
es allerdings imWellenbad gege-
ben. „Wir haben die Zwischende-
cke, die fast 25 Jahre alt war, in
den zurückliegenden Wochen
komplett ausgebaut. Ihre Le-
bensdauer war einfach über-
schritten“, sagt Kurdirektor Olaf
Raffel im Gespräch mit unserer
Zeitung.

Holzdecke verpasst dem Bad
eine andere Atmosphäre
Nach Rücksprache mit den Fach-
leuten haben Olaf Raffel und Sa-
scha Bange die Entscheidung ge-
troffen, erst einmal auf den Ein-
bau einer neuen Zwischendecke
zu verzichten. „Das ist aus funk-
tionalen Gründen auch nicht nö-
tig. Ich finde sogar, dass die jetzt
zu Tage getretene Holzdecke
recht gut aussieht und dem Bad
eine andere Atmosphäre ver-
passt. Wir haben fast zwei Meter
mehr in der Tiefe, dass verän-

dert die Optik“, sagt der Kurdi-
rektor.

Wer also künftig auf dem Rü-
cken kraulend seine Bahnen
durch das zentrale Becken des
ahoi! zieht, der blickt jetzt auf
eine Holzkonstruktion. Ansons-
ten hat sich das Bad im Innern
nicht groß verändert. Das Be-
cken wurde natürlich wieder
komplett geleert und defekte
Fliesen und Fugen repariert und
ausgetauscht.

„Für Gebäude dieser Bauart
gibt es keinen TÜV. Deshalb ha-
ben wir das ahoi! zu seinem 50.
Geburtstag im vergangenen Jahr
gründlich untersuchen lassen“,
erinnert Kurdirektor Olaf Raffel
und geht ins Detail: „Wir haben
die wichtigen Tragwerkteile
gründlich unter die Lupe genom-
men. In der Schließzeit sind die
Betonträger, die die große
Schwimmhalle überspannen, so-
gar geröntgt worden. Dabei ha-
ben die Fachleute festgestellt,
dass von diesen tragenden Kons-
truktionen keine Gefahr aus-
geht. Die Bewährungseisen sind
nach wie vor in einem guten Zu-
stand.“

Trotzdem gibt es im Bereich
des Kellers einige Betonteile, die
die Verantwortlichen in den
nächsten Jahren genau im Auge
behalten müssen. Regelmäßige
Untersuchungen werden zum
Pflichtprogramm gehören. An
einer Sanierung dieser Elemen-
te wird auf längere Sicht kein
Weg vorbeiführen. „Dafür müs-
sen wir natürlich einen entspre-
chenden Plan aufstellen und fi-
nanzielle Fördermittel und ande-
re Gelder für die dann anstehen-
de Sanierung einwerben“, sagt
Olaf Raffel.

Klimatische Bedingungen an
der Nordsee anspruchsvoll
Cuxhavener wissen aus Erfah-
rung, die klimatischenBedingun-
gen an derNordseeküste sind an-
spruchsvoll: Stürme mit hohem
Salzgehalt in der Luft nagen von
außen an den Bauwerken. Das
Thalassozentrumahoi! in Cuxha-
ven-Duhnen steht durch seine
exponierte Lage direkt am Welt-
naturerbe Wattenmeer in der
ersten Reihe. Doch auch die At-
mosphäre im Gebäudeinneren,
besonders in den in den Nassbe-

reichen mit ihren Chloriden und
dem Salzwasser, hinterlassen
ihre Spuren im offenporigen Be-
ton.

„Wir haben jedoch in keinem
Bereich des Bades eine akute Ge-
fahr ausmachen können. Der Be-
trieb kann wieder uneinge-
schränkt aufgenommen wer-
den“, freut sich Olaf Raffel. Es
mache zurzeit nur keinen Sinn,
eine neue Zwischendecke einzu-
bauen, bevor die skizzierte Sa-
nierung durchgeführt wurde.
Mit Sicht auf den Faktor Zeit und
mit Blick auf die anstehende Sa-
nierung wird es im zentralen
Schwimmbecken erst einmal kei-
ne neue Zwischendecke geben.

Badleiter Sascha Bange geht
auf Nachfrage ins Detail: „Wenn
wir jetzt eine halbe Million Euro

in eine neue Zwischendecke in-
vestieren würden, passt das so
ganz und gar nicht zum viel dis-
kutierten Thema Nachhaltigkeit.
Es macht einfach keinen Sinn.
Wir wissen zu diesem Zeitpunkt
noch nicht ganz genau,wannwir
die angegriffenen Betonteile im
Keller sanieren, doch jetzt kön-
nen wir ganz in Ruhe an die an-
stehende Sanierung herange-
hen.“

IndenBereichen,dieGästedes
ahoi!-Bades nicht zu sehen be-
kommen, haben Handwerker
und andere Fachleute in den ver-
gangenen sieben Wochen or-
dentlich gewirbelt. Die gesamte
Technik wurde überprüft und
die Filter der Lüftungsanlagen
gereinigt. Dies gilt auch für die
vielen Pumpen im Hause. Zu-
dem sind die Filter für die Was-
seraufbereitungmit neuer Aktiv-
kohle und Quarzsand befüllt
worden.

Selbst die Brunnen imWatten-
meer, über die das ahoi!
sein Meerwasser bezieht, wur-
den gereinigt. Zudem hat das
Treppenhaus zur beliebten Was-
serrutsche „Cuxi-Slide“ ein neu-
es Dach aufgesetzt bekommen.
Last but not least sind für das Fit-
nesszentrum im ahoi! 15 neue
„Indoor-Cycling“-Räder ange-
schafft worden. Diese stehen ab
sofort im Bereich der Ladenpas-
sage gleich neben demHauptein-
gang des ahoi!-Thalassozen-
trums.

In den nächsten Tagen wer-
den die Schwimmbecken mit
über 1800 Kubikmeter Meerwas-
ser gefüllt. Wasser und
Schwimmhalle werden danach
beheizt, damit sich Cuxhavener
und Gäste zur Wiedereröffnung
am 23. März wieder wohlfühlen
können.

Auf einen Blick
Am Donnerstag, 23. März, öff-
net das ahoi!-Bad in Cuxhaven-
Duhnen nach siebenwöchiger
Schließzeit wieder seine Tü-
ren. Es gelten die bekannten
Öffnungszeiten:

Bad und Sauna: täglich 9 bis 21
Uhr; Kur und Spa: Montag bis
Freitag 8 bis 16 Uhr; Fitness:
Montag bis Freitag 8 bis 21
Uhr, Sonnabend und Sonntag 9
bis 14 Uhr.

Auch im Bereich des Außenbeckens sind Fliesenleger dabei, letzte Arbeiten zu erledigen, bevor das Becken
wieder mit Meerwasser befüllt wird.

Noch können
Kurdirektor Olaf
Raffel (l.) und
Badleiter Sascha
Bange trocke-
nen Fußes im
Wellenbecken
des ahoi!-Bades
stehen. In den
kommenden Ta-
gen werden
über die Brun-
nen im Watt cir-
ca 1800 Kubik-
meter Meerwas-
ser in das Be-
cken gepumpt.
Rückenschwim-
mern wird es zu-
erst auffallen:
Die in die Jahre
gekommene
Zwischendecke
wurde ausge-
baut. Darunter
befindet sich
eine Holzdecke,
die dem Bad
eine andere At-
mosphäre ver-
leiht.
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